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Amtsblatt zur Lailmchcr Zeitung Nr. 79.
Donnerstag den 5. April 1905.

^ Duitationskund machung ^^^
^"^ngabe der im Jahre 1905 auszuführenden Konservationsarbeitcn

"cferungcu an den Rcichsstraßcn des Banbczirkcs Krainburg.

^ e i ^ , V̂. A u f der Wurznerstraße.
^ ^°nstri,!!!''" der Wandmauer bei km 3 4 im Kostenbeträge von X 1100
<, z> °Nft^. °u des Durchlasses im km 15 4 - 1 5 0 200
^ ° N f t ^ . ° " der Stützmauer im km 21-4-21 6 » 200

"sln,l<i "' Stützmauer im km 31 4-- j1 6 » 2100
"°>l des Durchlasses im km 31 4 - 3 1 6 , 200

^ t l ° ^ l i . A u f der 5 'o i l i ler l t raße.

^nst^!°tt dreier Waudmauern im km 43 2-43-6 im Kostenbeträge von . . l i 2000
^ «n der Stützmauer bei km 53 2 am Loibl im Kostenbetrage von . . » 800

^ltan. , erforderlichen Vauzeuges für den Vaubezirt Krainburg im Kosten.
^ h H b o n , , I90

vmtllngllbe der vorstehend angeführten Arbeiten wird am

. ^ , 29. A p r i l 1905, 9 U h r v o r m i t t a g s

!l ^,,^tt^,^^^uptutannschajt in Kraiuburg eine Lizitations» und Offertverhandlung ab»

^liiz.^tt a l ^ , " ^nternehmnngslustige mit dem Beisätze eingeladen, das; jedermann, der
^hz^tiyy legal Bevollmächtigter für einen andern lizitiercn will, noch vor den» Beginne

er ^ m ^adiuni im Betrage von fünf Prozent des Fiskalpreises uon dem Objekte, für
^ '"'s zum m , ^u stellen gedenkt, zu Handen der Lizitationslommission zu erlegen hat.
Aty,, lseh^» '"^mne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer 1'Krone-Stempcl<

^ l i i i ^ Nans ' ^ ^^?! fünfpruzcntigen Ncngeldc belegte und nach Vorschrift des 8 9 der
! >^er «s ?^N>lisse verfafzte Offerte angenommen werden, in welchen die eventuellen

^ ^ Aus» ^^Mst>en ausschließlich in Prozenten angeführt werden dürfen,
i! ^«rea^ °hl unter den Osferenten bleibt ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote der
> >̂e bŝ s"s','a "' ^"bach vorbehalten.

^t^^/lai l igci l Kostenvoranschläge, sowie die allgenleincn und speziellen Baubedingnisse
t, V°,/'! °er Kanzlei des Baubezirles zur Einsicht auf.

sulshlluptmannschaft Krainburg am 2b. März 1905.

ötev. iVOb.

If ^ Dražbeni razglas
^v^aJe vzdrževalnih del in dobave stavbenega orodja pri

Cestah Kranjskega stavbenega okraja za leto 1905.
•I K

li[V A. Na koreniski državni cesti:
{ih^K c

p o r o e g a a i , i u pri ]^m 3 4 v p r e r a ö u n a n e m znesku K 1 1 0 0
(l r*st ^a i ) 6 ^ t V l e ( ? H P r e P " s t - k a v km 15 4 — 1 6 6 v preračunanein znoaku . . . » 200

J % H a ' " J p o r n % ' a »idu v km 2 1 ' 4 — 2 1 6 v preraöunanein zncsku . . . . » 2 0 0
H a ' > a P»rnega zidu v km 31 4 — 3 1 "6 v preračunanem zneskii . . . . » 2 1 0 0

. p r e p u s t k a v km 3 1 4 — 3 1 - 6 v prerasiunanem znesku » 200
?J^%vb B. Na ljubeljski državni cesti:

*^vba r
o°J

l1' opornili zidov v km 4 3 ' 2—43 6 v preraiunanein zno«ku , . . K 2000
pornoga zidu pri km 53 2 na Ljubelju v preraöunanem zneHku . » 8(X)

! V c.
\ e«ku e " n ega stavbenega orodja za stavbeni okraj v Kranju v preračunanem

k S v r h o o ; , - . K 390
O ^ v d J° t o ' ' del vrftilii »0 bode pri c. kr. okrajnem glavarstvu v Kranju

* <\t*S <],:Jfi 29. m a l e « a t r a v n a 11)05, ob 9. u r i d o p o l d n e
<n' za ' ^1 katerej RO podjetniki vabijo s to opombu, da iraa vsaki, kdor namo-

8 u > nii kot legalno pooblaščen za druge, vložiti fte pred priöotkom dražb« v

•oke dražbeno kominije kot varAöino 5°/0 gori navedenih fiskalnili con za tUte stavbe, ozi-
'uiiia dobavo, za kat«re miBli staviti ponndbe.

Do prieetka dražbe sprejemajo se tudi pismone po določilih § 3. splošnih stavbunili
jogojev »estavljone pismeno ponudbe, katere naj so kolckovane a kolekom /.a ono krono tor
>premljene z varftöino ö%, in v katerih jo uavesti popustek ali naplaiilo izreöno saino v
)dstotkih.

C. kr. deželni vladi v Ljubljana je pridržana izbira ponudnikov brez ozira na visokost
ljib ponudb.

Preračuni ter nplošni in posebn! pogoji so pri tukajAnjem stavbenem uradu v na-
radnih uradnih urah vsakemu na vpogled.

C. kr, okrajno glavarntvo v Kranju, dn« 25, sušca 1905.

(1413) 3—1 Z, 624.
B o l l k u r s a u s j c h r e i l m u g .

Au der fünfllllssigcn Knabenvolksschule in '
Neifnitz werden mit nächstem Schuljahre zwei
Lehrstellen mit den Memisiertcn Bezügen zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

I m lrainischen öffentlichen Volksschuldienste
noch uicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein stacusärzlliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie die volle physische
Eignung für den Schuldienst besitzen. Wegen
der mit der Volksschule verbuudenen Gewerbe»
schule werden männliche Bewerber bevorzugt.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 1. M a i 1905

im vorgeschriebenen Dienstwege hieramts ein»
zubringen.

K. l, Bezirksschulrat (Yottschee am 2. April
1905.

(1402) 3 2 Z. 7880.
Kundmachung.

Von den mit dem Erlasse der k. l. Landes»
regierung in Laibach für das Jahr 1905 be-
willigten Bauten im Rudolfswcrtcr Vaubezirke
werden imchbenanntc Vauteu im Lizitations»
wege übergeben werden.

I.) Die Erhöhung der Stützmauer im
km 110 4—111 2 der Agramer Neichsstraße
nächst Catez im Betrage von 1000 K,

2.) Die Äcschasfung des notwendigen Vau-
zeuges für den Baubczirl Nudolfswert im Be«
trage von 300 X,

Behufs Hintangllbe dieser Arbeiten an
Unternehmer wird die Miuueudo Lizitations»
Verhandlung bei der t. l.Vczirkshauptmannschaft
iu Nudolfswert

am 17. A p r i l 1905
mit dem Beginne um 9 Uhr früh abgehalten
werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit
dem Beisätze eingeladen, daß jeder, der für sich
oder als legal Bevollmächtigter für einen an-
deren liziticre» will, „och vor dem Beginne der
Lizitation 5 Perzrnt dcr oben angeführten
Finalpreise von jenen Objekten, für welche er
Anbote zu stellen gedenkt, zu Handcu der Lizi«
tationskommission zu erlegen hat.

Bis zum Beginne der Verhandlung werden
anch schriftliche, mit 1 K.Stempclmarke vrr»
sehenc, mit fünf Perzent Neugeld belegte mid
nach lj 3 dcr allgemeinen Äaubcdingnisse uer»
faßte Offerte angcnoinmen werden.

Die diesfälligen Kostenvoranschlägc, sowie
Bedingnisse können in den gewöhnlichen Amts<
stunden in dcr .Kanzlei des Vaubezirkcs in
Rudolfswert eingesehen werden.

5l. k. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswert
am 27. März 1905.

(1375)3-2 Nr. 3874.

Aonkursausschreibllng.
Mit Bcgiun des nächsten Schuljahres

(16, September) werdeu in der t. u. l. M a r i n e «
atademie zu F i u m e voraussichtlich 35 Zijg^
lingsplätze (gauz« und halbfrcie Ärarial-, dann
Zahl« und Stiftungsplcitzc) zu besetzen sein,
Unter diesen gelangt auch ein halbfreier, vom
Piämonstratenseistifte Tepl für eine einmalige
Besetzung gestifteter Platz zur Vergebung.

Der Eiutritt fiudet unr i» den 1. Jahr»
gang statt.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf-
nahme siud:

Die österreichische oder ungarische Staats»
bürgerschast ^Ausländer bedürfen der Aller»
höchsten Bewilligung Seiner kaiserlichen nnd
königlichen Apostolischen Majestät),

die körperliche Eignuug sowohl für die
Militärerziehuug als auch für künftige Kriegs»
dieuste >ur See, ausgestellt im Sinne der mit
Marine» Noimalverordnuugsblatt XXI l . Stück
vom Jahre 1902 (an die Kommandcn und An»
stalten d s t. u. t. Heeres im Jänner 1903)
hinausgegebeuen «Vorschrift zur ärztlichen Unter»
snchuug von Seeaspiranten nnd dcr Bewerber
um Aufnahme als Zögling der Maiiucalademie,
als Schiffs», Maschinen' oder Musiljimgc»,

ein befriedigendes sittliches Betragen,
das vollendete 14. und nicht überschrittene

16. Lebensjahr,
die mit befriedigendem Gesamterfolge zurück»

gelegten Vorstudien, und zwar: die vier unteren
Klassen einer öffentlichen Realschule, eines Gym^
nafinms oder einer diesen Tchnlen gleichgestellten
Lehranstalt der österreichisch - nngarischen Mon»
archie.

Die näheren Vestimmuugen inbetreff der
Aufnahmsbedingungen sind aus der in Nr. 67
der «Laibacher Zeitung, vom 22. März 1905
verlautbarten vuNständigen ltunlllrsailsschrclliullg
des l. n. t. Roichslriensministcri.iü's lMarme-
Seltiou) ober hieramts zu ersrhen.

K. t . i!a«dcsrcssicri,lln für K r a m .

Lail'nch am .'i April 1905.
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(1376) ^ l l f " < < ^ ' ^

Rundmachung
der t. t. Landesregierung für Krain vom 31. März 1903, g. «383, betreffend die Einfuhr von Vieh und Fleisch aus den Liitt'

der ungarische« Krone nach Krain.

Das l. !. Ministerium des Innern ha^
mi> der Knndülachlmg vom 30, März 1905,
Z. 13.418, womit die Einfuhr von Viel) und ^
Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone i
nach den im Neichsrate vertretenen Königreichen
i 'id Ländern bis auf weiteres geregelt wird, ^
Nachstehendes eröffnet: j

I.

I m folgenden werden diejenigen Gemeinden
in Ungarn und Kroatien-Slavonien angeführt,
aus welchen in Gemäßheit des Artikels I, Ab-
satz 1 und 2 der Ministrrial-Verordnung vom
22. September 18W (N. G. Bl . Nr. 17̂ 1) wegen
Bestandcs von Ticrsenchen die E i n f u h r der
besonders angegebenen Tiergattungen ver-
boten ist

Diese lraft des Übereinkommens selbst in
(Teilung stehenden Verbole erstrecken sich nach
den erwähnten Vestimmnngcn auf die nament-
lich bezeichneten Gemeinden uud auf deren
Nachbargcmeinden,

I n diesem Sinne ist v e r b o t e n :

1. Aus Ungarn:

».) wegen des Bestandes der Maul» und
Klauenseuche die Einfuhr von K lanen-
t ieren (Rindern, Schafen, Ziegen, Schweinen):

Komitat Bihar, Stuhlgerichtsbezirt Cscffa:
aus der Gemeinde Inänd; Stnhlgerichtsbezirt
Margitta: aus der Gemeinde Albis; Stuhl-
gerichtsbezirt Szalärd: aus der Gemeinde Ta°
taros.

Komitat Vorsod, Stnhlgerichtsbezirk Mezö«
csät: ans der Gemeinde Naghmihälh.

jtoulitat Csanäd, Stnhlgerichtsbezirk Ko°
väcshäz: aus den Gemeinden Knnägota, Tot»
bänhegycs.

Komitat Fejsr, Stuhlgerichtsbezirl Szökes-
fehe'ruär: aus den Gemeinden Inota , Sere»
gelhes.

Komitat Ghör, Stuhlgerichtsbezick Puszta:
aus der Gemeinde Vönhretalap.

Komitat Heues, Stuhlgerichtsbezirl Heves:
aus den Gemeinden Bocunad, Kislöre; Stuhl»
gerichtöbezirk Tiszafüred: aus den Gemeinden
Sarud, Tiszanäna.

Koniitat Iüsz-Nagylun.Szolnol, Stuhl-
gcrichtsbezirk Iäszsägialso: aus der Gemeinde
Tiszasüly; Stuhlgerichtsbezirl Tisza -Közep:
aus den Gemeinden Fegyvcrnek, Törötszent'
untlös.

Komitat Komärom, Stuhlgcrichtsbezirk
Csallolöz: aus der Gemeinde ApäczaszatMas.

Komitat Moson, Stuhlgerichlsbezirl Ma»
gyaröuär: aus der Gemeinde Mccse'r.

Komitat Nhitra, Stnhlgerichtsbezirk Nagh-
tapolcsänh: aus den Gemeinden Naghrippe'nh,
Nezsittcrippe'ily, Paczolaj.

Kumitat Pest-Pilis-Solt-Kistun, Stnhl»
gerichtsbezirk Als<»dabas: aus der Gemeinde
Bughi; Stnhlgerichtsbezirk Kiskörös: ans der
StadtgcmeiudcKistuuhalas; Stuhlgerichtsbezirk
Näctcvc: aus der Gemeiude Pereg,

Komitat Pozsouh, Stuhlgerichtsbezirl
Galänta: ans der Gemeinde Kossut; Stuhle
gcrichtsbczirl Naghszombat: aus den Gemein-
den Istvänfalu, Pudmeric.

Komitat Somogh, Stnhlgerichtsbezirk
Lengyeltot: ans der Gemeinde Osztupan;
Stuhlgcrichtsbezirk Marcal: aus dcu Gemein-
den Mrsztcgnhö, Tapsonh; Stnhlgrrichtsbezirk
Naghatad: aus der Gemeinde Volhäs.

Komitat Sopron, Stuhlgerichtsbezirk
Kapuvar: aus den Gemeinden Kapuvär, Osli,
Veszte'ny.

Kumitat Szabolcs, Stuhlgerichtsbezirk
Vogdiwh: ans der Gemeiude Vasmegher;
Stuhlgerichtsbczirk Dada-Alsö: aus den Ge-
meinden Tiszadada, Tiszacszlär, Tiszapulgar;
Stuhlgerichtöbezirk Naghtällö: aus der Ge»
meiudc Bir i .

Koinitat Szilägh, Stuhlgerichtsbezirt Szi»
läghsomliö: aus der Gemeinde Vagos.

Komitat Tolna, Ttnhlgerichtsbezirk Köz-
pont: ans der Gemeinde Simonmajor; Stnhl-
gerichlsbezirk Simontornha: ans der Gemeinde
Guönl; Stuhlgcrichtsbezirl Tamäs: aus den ^
Gemeinden ssürged, Majsamikk'svär,

Komitat Vas, Stuhlgcrichtsbezirk Särvär:
aus den Gemeinden Käld, Miske; Stuhlgcrichts-
bezirk Vasvär: aus der Gemeinde Sze'plak.

Komitat Veszpr.'-m, Stuhlgcrichtsbezirk
Zircz: alls der Gemeinde Csatla; Stilhlgerichts-
bezirk Päfta: ans der Stadtgemeinde Papa.

Komitat Zala, Stuhlgerichtsbezirk Kcszt-
hclh: aus der Gemeinde Karmacs; Stuhl-
gerichtsbezirk Zalaszentgrut: aus der Gemeiude ^
Pakod,

und aus der Munizipalstadt Szeged,
I I I . Ker.;

d) wegen des Bestandes der Schweine-
pest die E i n f u h r von Schwe inen :

Komitat Als6°Fehör, Stuhlgerichtsbezirk
Marosujvür: aus der Gemeinde Ol/chszilväs;

Stuhlgerichtsbezirk Verespatak: aus der Stadt-
gemeinde Abrlldbänya.

Koniitat Arad, Stuhlgerichtsbezirk Nagy»
halmägy: aus der Gemeinde Brusztür.

Komitat Bäcs.Vodrog, Stuhlgerichtsbezirl
Ujvide'k: aus der Gemciude Vegecs.

Komitat Varanya, Stuhlgerichtsbezirl
Pöcsvürad: aus der Gemeinde Apätvarasd.

Konutat Bars, Stuhlgerichtsbezirk Ara-
nliosmaröt: aus den Gemeinden Kisapäti,
Valtöc.

Komitat Vekes, Stuhlgerichtsbezirk Szeg-
haloiu: aus der Gemeinde Fiizesgharmat.

Komitat Äereg, Stuhlgerichtsbezirk Mczö-
käszonh: aus der Gemeinde Tiszaszalla:
Stuhlgerichtsbezirk TiszalM: aus den Ge-
mcindeu Beregardö, Kisbigäuh.

Komitat Bihar, Stuhlgerichtsbezirt Cs^ffa:
aus der Gemeinde Naghharsäuh.

Koiuitat Vorsod. Stuhlgerichtsbezirk Szeut-
pe'ter: aus dm Gemeinden Ap^tfalua, Dubi-
csänh, Szilvas.

Komitat Fej6r, Stuhlgerichtsbezirl M l :
aus der Gemeinde Baracska.

Komitat Gömör-KisHout, Swhlgerichts.
bezirk Nagh-Nöczc: ans den Gemeinden Kis-
röcze, Muräuh, Nandrä.s, Mtos nnd aus der
Stadtgcmeinde Naghröce; Stuhlgerichtsbezirk
Rozsnyü: aus deu Geiueiuden Fckctelehota,
Krasznahorkaväralja, Pelsüc.

Komitat Iäsz-Naghluii'Szolnok, Stuhl-
gcrichtsbezirl Tisza-Felsö: aus deu Gemeinden
Devavimha, Tiszaderzs; Stnhlgcrichtsbezirk
Tisza-Kozöft: aus der Stadtgcmcinde Szoluok.

Komitat Kulozs, Stuhlgerichtsbezirt Gl,alu:
aus der Gemeinde Gyaln; Stnhlgerichtsbczirk
Möcs: aus der Gemeinde Alsözsuk; Swhl-
gerichtsbezirk Nädasment: aus deu Gemeinden
Maghargorbö, Türe; Stuhlgerichtsbezirt Tete:
aus der Gemeinde Mezöertcd.

Komitat Krassö-Szöre'ny, Stuhlgerichts-
bezirk Orauica: aus der Gemeinde Kistitvanh.

Komitat Maros-Torda, Stnhlgcrichtsbezirk
Maros-Alsü: aus der Gemeinde Harasztlere'k;
Stuhlgerichtsbczirl Nögeu-Alsü! aus den Ge-
meinden Gürgcnhlibättfalva, Görg^ilhorsova,
Toldalag.

Komitat Nagh-Külüllö, Stuhlgerichtsbezirt
Naghsiul: aus der Gemeinde Kisöinl.

Komitat Nögräd. Stuhlgcrichtsbezirk Gäcs:
aus der Gemeinde Naghlibcrcsc.

Komitat Nhitra, Stnhlgerichtsbezirl Galg6c:
aus der Gemeinde T<,tsüt.

Komitat Pest.Pilis-Solt-Kistun, Stnhl '
gerichtsbezirl Vac: aus deu Gemeinden Csomad,
Örszrntmitlos, Nälospalota, Vücr/ttöt.

Komitat Szabolcs, Stuhlgcrichtsbezirl
Bogdäuh: aus der Gemeinde Dcmecscr; Stuhl-
gcrichtsbczirk Dada»Fclsö: aus der Gemeiude
Venccllö; Stuhlgerichtsbezirk Kisvärda: aus
der Gemeinde Komorö; Stuhlgerichtsbezirl
Tisza: aus der Gemeinde Eszcnh.

Komitat Szebm, Stuhlgcrichtsbezirl Nagy-
diszuöd: aus der Gemeinde Tclek: Stuhl»
gerichtsbezirt Naghszeben: aus der Gemeiude
Szclindck; Stuhlgerichtsbezirt Ujegyh^z: aus
den Gemeinden Ujeghhäz, Vurpod.

Komitat Szepes, Stuhlgerichtsbezirk Göl>
»icbänha: aus der Gemeinde Kaluava.

Koiuitat Szilägh, Stuhlgerichtsbezirk
Szil/lgyeseh: aus den Gemeinden Alsöszivägy,
Tziläghcseh.

Komitat Temes, Stuhlgcrichtsbezirl Vu-
ziäs: aus der Geuleindc Nictifalua; Stnhl«
gerichtsdczirl N^täs: aus den Gemeinden Iezvin,
Margitfalva; Stuhlgerichtsbezirl Vinga: aus
der Geineindc Mnr.uili.

Komitat Torda-Aranhos, Stnhlgerichts-
bczirk Felvinc: ans der Gemeinde Szttclhföld-
uär; Stuhlgerichtsbczirt Torda: aus der Ge-
meinde Alsöszentmihälhfalva.

Komitat Torontal, Stnhlgerichtsbezirt
Nntalfalva: aus der Gemeinde Varanda; Stuhl»
zerichtsbczirk Nagh. Becsterel.- aus den Go
>neinden Vegasszentghörgh, Iankahid, Lukäcs-
salva. SzerbelcnK'r; Stnhlgerichtsbezirk Nagh-
»Minda: aus der Gemeinde Tiszahegycs;
Ztuhlgcrichtsbezirk Türötbecse: aus der Ge-
ineinde Tölölbccse: Stuhlgerichtsbezirt Török»
kanizsa: ans der Gemeinde Törötkanizsa,

Komitat Türöc, Stnhlgerichtsbczirl Szent«
ln^rtonblatnica: aus der Gemeinde Nccu^ll.

Koinitat Udvarhclh, Stnhlgcrichtsbezirl
lldvarhelh: aus der Gemeinde Äetlenfalva.

Komitat Ugocsa, Stuhlgerichtsbezirt T i -
szi'mtlll: aus der Gcmeiude Turterebes.

Komitat Zemplüu, Stuhlgerichtsbezirl
Vodroglöz: aus der Gemeinde Nagycigänd;
Ltuhlgerichtsbczirk Varanno: aus den Ge»
meinden Opcilhegl), Ujszomotor.

Kumitat Zöluom, Stuhlgerichtsbezirl Zä-
Ihom: aus der Stadtgemeindc Zölyom, fowie
nis der Mnniziftalstadt Kolozsvär;

«) wegen des Bestandes des S täbchen-
cot laufes der Schweine die Einfnhr von
Zchweinen: ,

Komitat Alsä-Fehe'r, Stnhlgcrichtsbezirk
Marosnjvlir: aus der Gemeiude Nagulat.

Komitat Vl'lcs'Bodrog, Stuhlgerichtsbezirt
Hüds^g: aus der Gemciudc Bacs; Stuhl«
gerichtsbczirk Zenta: aus der Stadtgemeinde
Zenta, 11. Kerül.

Komitat Bihar, Stuhlgerichtsbezirl Särröt:
aus der Gemciude Nagyrabe.

Komitat Csougräd, Stuhlgerichtsbezirk
Tiszäninucn: aus der Gemeiude Kistelek.

Komitat Gömör°Kishont, Stuhlgcrichts-
bezirk Nozsnhü: aus deu Gemeinden Csetnek,
Körös. Nekenhcujfalu. Vigtelke.

Komitat Iäsz-Naghlun'Szolnol, Stuhl»
gcrichtsbezirl Tisza-Fclfö: aus der Stadt»
gemciude Karcag; Stuhlgerichtsbezirt Tisza-
Küzep: aus der Stadtgemcinde Szoluot.

Komitat Kis°Küküllö, Stuhlgerichtsbezirl
Hosszüaszo: aus der Gemeinde Naghelemezö.

Komitat Kolozs, Stuhlgcrichtsbezirk Mezü»
örme'uhes: aus der Gemeinde Mezöujlat; Stuhl»
gerichtsbezirk Nädasment: aus der Gemeinde
Magyarszentpal; Stuhlgcrichtsbezirk Nagh-
särmäs: aus der Gemeiude Mczöszombattelle.

Komitat Komarom, Stuhlgerichtsbczirk
Tata: aus den Gemeinden Hereg, Naszaly,
Tarjän.

Komitat Maros'Torda, Stuhlgerichtsbczirl
Marosfelsö: aus der Gemeinde Särombcrke.

Komitat Pest-Pilis-Solt-Kisklm, Stuhl«
gerichtsbezirk Väc: aus der Gcmciude Galga«
gyürl.

Komitat Säros, Stuhlgerichtsbezirt Also»
tärca: aus der Gemeinde Buuyita.

Komitat Szepes, Stuhlgcrichtsbezirt I g l ö :
aus der Stadtgemeinde I g l ö ; Etuhlgcrichts-
bezirk Löcse: aus der Gemeinde Ncmcssän,

Komitat Szilägh, Stnhlgerichtsbezirl Zi>
lah: aus der Gemeiude Balla.

Konlitat Torda »Arauyos, Stuhlgerichts»
bezirk Toroclü: aus der Gemeinde Aranyos-
rälus.

Komitat Trcncsl'n, Stnhlgerichtsbezirl
Van: aus der Gemeinde Haläcs.

Komitat Turüc, Stnhlgerichtsbezirk Mo»
söczuiü: aus der Gcmeiude Valcsa; Stuhl-
gerichtsbezirk Szeut»Martoublatuica: aus deu
Gemeinden Szllabinha, Zaturcsa;

<1) wegen des Bestandes der Schafpocken
die E i n f u h r von Schafen:

Komitat Krassü- Szöröny, Stuhlgerichts«
bezirk Orauica: aus der Gemeinde Zsurzsova;
Stuhlgerichtsbezirl Tereguva: aus der Gemeinde
Lunkovica.

Komitat Maros'Torda, Stuhlgcrichtsbezirk
Maros-Alsü: aus den Gemeinden Gyalatuta,
Kelementelke.

Komitat Nagh-Küknllö, Stnhlgerichtsbezirk
Köhalom: aus der Gemeinde Datk; Ttlihl-
gerichtsbezirk Segesvä,r: aus der Gemeinde
Szäszüjfalu.

Komitat Nhitra, Stuhlgerichtsbezirt Pr i-
vighe: aus der Gemeinde Szolka.

Koinitat Torda-Aranhos, Stuhlgcrichts-
bezirk Felviuc: aus den Gemeinden Dombr6,
Mohäcs.

Komitat Toronto, Swhlgerichtsbezirt
Alibuuär: aus der Gemeinde Alibnnär.

Komitat Udvarhelh, Stuhlgerichtsbczirt
Szclelhlercsztür: aus dcu Ocineinden Bözöd,
Taresafalva, Tord/ltfalva; Stuhlgerichtsbczirt
Uduarhely: aus den Gemeinden Käpolnäsolah'
falu, Kccsctkisfalud, Mar^falva, Mfa lva ,
Parajd.

Komitat Vcszpre'm, Swhlgerichtsbezirl
Veszprcm: aus der Geuicinde Ösi.

2. Aus Kroatien-Slavonien:

ll) wegen des Bestandes der Schweine»
Pest die E i n f u h r von Schweinen:

Koinitat Lila-Krbava, Bezirk Brinjc: aus
der Gemeinde Brinje; Bezirk Otocac: aus deu
Gemeiuden Vrlog, Dabar; Bezirk Udbina:
aus der Gemcindc Udbina.

Komitat Modrns-Riela, Bezirk Sluuj: aus
der Gemciude Valissclo.

Komitat Zagreb, Bezirk Kostajmca: aus
den Gemeinden Mecencani, Staza;

>i) wegen des Bestandes der Beschäl»
seuche die Eiufuhr vou E inhufern (Pferden,
Eseln, Maultiere», Mauleseln):*

Komitat Bjelovar-Krizevci, Bezirk Gjur-
gjevac: aus der Gemeinde Virjc; Bezirk Kri° ^
zevci: aus der Gemeinde Vojakovac. '

Konlitat Varazdin, Bezirl Ludbreg: ans z
der Gemeinde Ludbreg. !

II.

Von den in früheren Zeitpunkten wegen
crfolgter Einschlcppung von Tierseuchen er-
lasseneu Verboten werden bis auf weiteres
aufrechterhalten:

* Durch dk'ssö Vcrbut wird bcr Verlchr mit mili«
tärischen Eiichufer» nlcht berUhrt. !

1. Alls Ungarn: ,̂

»,) wegen Einschleppung der V a ^ ^
Klauenseuche das Verbot der un»' ^ .
K laueu t i e reu (Niudern, Schafen,
Schweinen): ,^l!

aus den nachstehenden S t u h H . ^
bezirken: Heghhät (Komitat A a r a « ^
5taposvär, einschließlich der gleichnam u ^ x̂
gemeinde (Komitat Somogy), 2)0«""
mitat Tolna); <î

d) wegen Einschleppung der « ^ ?̂
pest das Verbot der E l U l " "
Schweinen: . . ^ '

aus den uachstehendcn S t u h A 5^
bezirken: Cscrehät, Göncz, S ^ i M
(Komitat A b a u j - T o r n a ) , M M ^ . ' f»
lich der Stadtgcmeinde Gyula-M^ ^ !>
enhed, einschließlich der Stadtgeuic"'" . ^
Magyar-Igcn iKomitat A l s ü ' F ^ ^
Vorosjcnö, Elel, Kis-Ienö, P ^ " ' ^
Vilügos (Komitat A r a d ) , Apat^ ^
Alines, Topolha, Zombor ( K o " ' " ^ ^
Bodrog). Varanlil'Ullr, »egyhät, - "^^"5?
Siklüs, Szcnt-^ölincz (Komitat ^ M
Löva, einschließlich der gleich'"" ? zj^
gemeinde (Komitat B a r s ) , ^ , M ^ .
Csaba, Gm'la, einschließlich der l!^ . ^
Stadtgemeinde, Oroshäz, S a " „ 'M
B«t'6s), Alsüvereczle, Felvidck, M " ' Z z ^
täcs, einschl. der gleichn. Stadtgcm., ^ ^
(Komitat Bcreg). Vel, Vcrettyö-Ul'""'^^,
Elesd, Er-Mihälhfalua, K ö z p o n t , M 3 ^
Margitta, Mezö»Kercsztcs. N H t ' H
Szal-^rd, Szelelhhl,d, Teilte . ( . " " " ^ g^
Egcr. Mezöcsät, Miskolcz, emM, ^^>^^
Stadtgemcinde, Szcndrö (Koimtai . , M
Vattomia, Koväcsh-iz, Központ< e,"!^ ,zzF,
Stadtgemcinde Mako, ^agN â  ^>F.
Es an ad), Csongräd, TiszänHl, ' <; e
der Stadtgcmeindc Szentes ( M " " ^
grad), Esztergom, ciuschlielZUch ^
naniigen Stadtgenleindc, P"r".7, ()t<^
Esztergom,, Mör, S,^les - F w " ° ^ A
Fejer) , Nimaszecs, Rimaszo" ^ O H ,
gleichn. Stadtgenl., T o r n a l i a « " l ^ ^
Kis» Hont) , Pnszta (Komüat ^ V M ü ^
Szoboszlö, einschließlich der 8 ^ ' ^
Stadtgemeinde (Kumitat H " ^ > . a d t g ^
schließlich der gleichnamigen ^ W , ' ^ !
Ghüngyös, einschließlich der « ̂ M .
Stadtgemeinde, Hatuan, Heves, ^ M .
Tisza - Füred (Komitat Heve s)' ^ , ^ ,
Szob (Komitat Hont) , Mgyog^ ^ g ^
einschließlich der gleichnamigen ^ . ^ c « ^
Hätszeg, eülschlicßlich der Mchua ' ' ^ ^ >
gcineinde, Huuyad, einschließ'^ ^
geineinde Vajda-Hunyad, Korosvn ^ , ^
Il lhc. Szäszväros, einschl. der a ' ^ ^ M
gemeiude (Komitat Hunyad) , ' . M ^ s
Also - Tisza, Felsö - Iäsz)äg, " " /tat H
Stadtgemcillde Iäsz-Bercny l , ^ , ^ B ^
Nagh - Kuu - Sz 0 ln 0 t), V ics^-^ ^ioj ̂
Madnöt (Komitat K i s - Küku l l " ̂ '^iozsH
einschließlich der Stadtaememoe iu..
lnitat Ko lozs ) , Csallolöz, ^ 1 os ^ j .
(Komitat Komarom) , Vcga, ^ c < /
der gleichnamigen StadtgenleM^ Z F ^
mitatKrassö - S z ö r ^1 y). H«^ H^^Ä'
schließlich der Stadtgemeinde ^ ^ t ^
Sziget, Taraczviz. Tecsö (" ^ ^
r anlar 0 s), Balassa-Gyarmat, ^^tg,c>">
einschließlich der gleichnamige» ^ , j ,z^ '^
Nögräd, Szecscnh, Szirak (Ko>"" î,dc« ^
Abony, einschließlich der Stadtg ^ . A ^
glcd und Nagh-Kürös. M f t ^ ° -chlH^v
Kalocsa, Kis.Kun.Fcleghhäza, ^ i ' s ^ l ß '
gleichnamigen Stadtgemeinde, " „̂scŷ  i"
tlös, Monor, Nagy-Mta. P " ' " ^ B ^ V i
der Stadtgcmeinde Szent-Endre. ,) ' ,<
niitat Pest - P i l i s » S 0 l t - K ̂ ! , lich"^^
Csurgö, I g a l , Kaposu-lr, "»! ̂  ^ " ^
gleichnamigen Stadtgemcmoe' ^ ^ .'
Marczal. Nagy-Atäd, S ^ ^ t u ^ ^ ,,,.
mitat Somogh) , Csepreg' ^ ! ^ ' ,
lKomitat Sopron). Also - D a d « ' ^ ^ ,
der Stadtgcm. Nhireguhäza, " " ^ „ ^ l ' ' . ^
Bätor (Komitat Szabolcs), ^ i i c ! ) ^ ,
Mäteszalta, Naghbänha, H F ^
Stadtgemcinden Naghbanha "' . i c i ch^
Nagy-Kärolh. emschlichlich d " , > H - <
Stadtgemeinde, Naghsoml"/, ̂ s ^ . M ^
Väralja (Komitat S z a t u M , Atadss'^
einschließlich der

(Komitat S z e b e n ) , Sz'l^lly Atadts^".î .
schließlich der gleichnamigen ^ K ^
Tasnäd (Komitat S z i l ä g y l ^ M ^ - .
der gleichnamigen S t a d t g e n " " ^
gyarläpos, Naghilonda. S z a " 0 ^ a d M
schließlich der gleichnaMlgM )̂  ^ '
^Koulitat S z 0 l n 0 t - D 0 b 0 (̂  ^,
Dctta, Közuont, Uj-Arad, " ^ ^
!emes), D'ombov5r, D u H ^ ^
vimontornha, Tamas, "^"^tat .̂Zz'
to lna ) , Maros-Ludas MU"^gy>
i lranuos), Bäulal, ModoS, l
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Iy, , I ^"luunli, Peri^mos ^comnai H. o -
Fellö^r ' i . ^ ^ ' Szobrancz (Kumitat Ung), !
^ ' " " ' Kis.'Czcll, Normend, Köszeg, einschl.
^ ^""mamigm Stadtgemeinde, Neinctujuar,
"°Mi^'. ^ " l i a t h e l y , einschließlich der gleich.
H " ' ^ " Sladtgemeinde, Vasvär (Komitat
dei I,^kvccscr. Enuing, Päfta, einschließlich
ei^°!^chnllniigen Stadtgemeinde, Veszprc'm,
2^.; Wch der glcichnaungen Stadtgeineinde,
C M lkmmtnt Veszprom), Also - Lendva,
gem Ü^°' ̂ auizsa, einschließlich der Stadt«
Nuvc, ^ ° ^ ' ^ " t i z s a , Keszthcly, Letcnye,
Illlll-ss ^ c s a , Perwk, Sümeg, Tapolcza,
Eta^ ^ ^ e g , einschließlich der gleichuamigen
g","Wncmde, Zala - Szent. Gröt (Koulitat
(«°mi^ «"^^Nägymihäly, Szerencs, Tokay

Kecs,- x° " ' ^ ben Munizipalstädten Arad,
^mit, Koinäroul, Szatui^r«Nömeti, Zombor.

2> Aus Kioaticii-Tlavonieu:

dag « ^ " ^ ' " s c h l e p f t u n g der Schweinepest
°us 1? "^ ^ ^ E i n f u h r von Schweinen
einsch "̂ nachstehenden B e z i r k e n : Bjelovar,
^jutll ^ ̂  gleichnamigen Stadtgemcinde,
Etad?^^ ' ^"primüca, einschl, her glcichnam.
"°Mia?n"^?^ Krizevci, einschl. der gleich-
ttr i i^ > Stadtgemeinde (Komitat Äjelovar.
Brod ' - ^ n i c ( I m i t a t M o d r u s - R i e t a ) ,

' "schließlich der gleichnamigen Stadt»

gemeinde, Pozega, einschließlich der gleich-
! namigen Stadtgcmeinde (Komitat Pozcga),

I r i g , Mitrovica, einschließlich der gleichna-
migen Stadtgcmeinde, Numa, Vinlovci, Zu-
panja (Komitat S r i e m ^Syrmicn^), Ivancc,
ltlanjec, Mapina, Ludbricg, Nuvimarof, Pre-
grada, Varazdin, Zlatar (Konntat Varazdin),
Djakovo, Mihuljac dolnji, Nasice, Osiek. Sla-»
tina, Virovitica (Komitat Virovitica), Dugo°
selo, Karlovac, einschließlich der gleichnamigen
Stadtgemcinde, Pisarovina, Sisat, einschließlich
der gleichnamigen Stadtgemeinde, Siubiea,
Velika Gorica, Vrginmost, Zagreb (Komitat
Z a g r e b ) ,

sowie aus der Munizipalstadt Varazdin.

III.
Wegen des Bestandes von Seuchen in dm

Grenzbez i r ten, und zwar:

») der M a u l » u n d Klauenseuche in
den Stuhlgerichtsbezirlen Najla (.Komitat Mo°
son), Sopron (Komitat Sopron) in Ungarn ist
die Einfnhr von K l a u e n t i c r e n (Rindern,
Schafen, Ziegen und Schweinen);

d) der S c h w e i n e p e s t in den Stuhl-
gerichtsbezirkenOkürmezö (Komitat Märamaros),
Vzepesszoiubat, einschließlich der Vtadtgemcinde
Popräd (Komitat Szepes), Homonna (Komitat
Zempttn) in U n g a r n und in den Bezirken

Cirlvenica, Delnice (Komitat Modrus°Rieta),
Iasla (Komitat Zagreb) in K r o a t i e n - S l a -
v o n i e n ;

«) des S t ä b c h e n r o t l a u f e s der
Schweine in den Stuhlgerichtsbezirteu Vaguj-
liek, (Kountat Nyitra), Malaczla (Komitat
Pozsony), in Ungarn ist die Einfuhr von
Schweinen

aus den bezeichneten Bezirken nach den
im Reichsrate vertretenen Königreichen und
Ländern auf Grund der von den k. l. Bezirts-
hauptmannschaften Brück an der Leitha, Do-
lina, Feldbach, Ganserndorf, Gottschec, G»lrk«
feld, Listo, Lnssin, Luttenberg, Nowhtarg,
Radkersburg, Rudolfswert, Stryi, Tschcrnembl,
Turka, Ungarisch-Brod, Wiener'Neustadt ge-
troffenen Verfügungen verboten.

Für die zur Einfuhr gelangenden Tiere
müssen behördlich ausgestellte Viehpässe bei-
gebracht werden, welche bescheinigen, daß am
Herkunftsorte und in den Nachbargcmciudeu,
beziehungsweife in den angrenzenden Gemeinde-
rayons, i n n e r h a l b der letzten 4 0 Tage
vor der Absenkung der betreffenden Tiere eine
auf dieselben übertragbare und zur Anzeige
verpflichtende Krankheit nicht geherrscht hat.

Wird unter Tieren dieser Herkunft in der
Bestimmungsstation der Bestand einer Seuche

konstatiert, so ist der betreffende Viehtransport —
fofern nicht etwa die Überführung der Tiere nach
einem mit der Eisenbahnstation mittelst Schienen»
stranges verbundenen öffentlichen Schlachthause
gestattet wird — unter Beachtung der dies»
bezüglich bestehenden besonderen Vorschriften
nach der Aufgabsstation des Provcnienzgebietes
zurückzusenden.

Sendungen von frischem Fleische müssen
durch Z e r t i f i k a t e des Inhaltes ausgewiefen
werden, daß die betreffenden Tiere bei der
vorschriftsmäßig gepflogenen Beschau sowohl im
lebenden Znstande als auch nach der Schlach»
tung von einem behördlichen Tierarzte gesund
befunden worden sind.

Durch die gegenwärtige Kundmachung
werden die Kundmachungen des t. l. Mini-
steriums des Innern vom 9., 16. und 28. März
1W5, ZZ. <>»787, l 1.318 und 12,881. bezw. die
h.o, Kundmachungen vom 11., 17. und 29. März
1905, ZZ. 4963, 5455 und 0211, außer Wirk«
samteit gesetzt.

Übertretungen dieser Vorschriften werden
nach den HH44 mid 4b des allgemeinen Tier-
seuchengesetzcs bestraft und finde» auf verbots-
widrig eingebrachte Transporte die Bestim»
mungen des § 4« dieses Gesetzes Anwen-
dung.

A. k. Acrndesregiernng für Krccin.
Laibach, am 31. März 190b.

•mazes l a s
"•"*• «leželue vlade za Kraiijwko z dne 31. marca 19O5, St- 6383, a katerim se dotlej, «lokler se ne ukaže drsigaČc,

nravuava uvažaiije živine in meata iz dežel ogrske krone na ICranjsko«

'̂ •(fla r> I n ' I 1 ' 8 t r 8 tvo za notranje stvari je z
8 UteT Z d n e ^ ™ " 0 1 1 1 9 0 5 ' «• I 3 4 1 ? '
^sa •,"T1 8 e u r avnuva uvažanie živine in
deže[e

 z ^ežel ogrske krone v kraljevine in
^kl e r '

 Z H 8 t o Pane v državnem zboru, dotlej,
e Qe ukaže dnigaöe, naBtopno odredilo:

V L

Offrs|te
 ö a 8 'ednjem ae navajajo tiste obdine na

»steril, "' D a ^ r v a 8 ^ e m ' n v Slavoniji, iz
^Wmt I* v ZI»i8lu dl»;na I., odstavek 1. in 2.
(drž. ^ , e S a ukazH z dne 22. septembra 1899
^1? h ' Št" ^ty zaradi obstojedih živinskih
'ivin'. e l ) o v edano uvažati poßebej navedene

^*e vrate.
î Ved; V s dogovora samega veljavne pre-
'1inQü

 8 e raztezajo po omenjonih doloöilih na
y *• Davedene oliöine in sosednje občine.

1 0 znaislu je prepovedano nvažati:

1. Iz Ogrske:
0) 7

a& park]1"!"15 obstojeöe k u g e v g o b c u in
*'*iu0 0 J'^1 p a r k l j a t o ž i v i n o (govejo

' °e, koze, prašiče) (glej nemško besedilo).
f'aftiö

 a r a d i obstoječe s v i n j s k e k u g e
c) 7 ••' n e m 8 ' t o besedilo).

8a 0
J a r ^ ' obstoječe r d e č i c e ali p e r e -

d) y J a P r a š i č e (glej nemško besedilo).
S k o b e s a d - o v 6 J i h k o z d o v c e teleJ

2. Iz Hrvaäke in Slavonije:
a) Zaradi obstoječe s v i n j s k e k u g e

p r a s i d e (glej nemško besedilo).

b) Zaradi obstoječe s r a m n e k u g e ko-
p i t a r j e (konje, osle, mule in mezge) (glej
nemško besedilo). *

II.
Od prepovedi, izdanih v poprejftnjern öasu

zaradi živinske kuge, ostanejo dotlej, dokler
se ne ukaže drugače v veljavnosti:

1. Iz Ogrske:
a) Zaradi zanesene k u g e v gobcu in

na p a r k l j i h p r e p o v e d u v a ž a n j a p a r -
k l j a t e ž i v i n e (goveje živine, ovac, koza in
prašičev) iz stoličnih sodišč in istoimenskih
mestnib obsiin (glej nemško besedilo).

b) Zaradi zanesene sv in jske kuge pre-
poved u v a ž a n j a praäiöev iz nastopnib
s t o l i č n i h sodisč in k r a l j e v i b s v o b o d -
n i b meat (glej nemško besedilo).

2. Iz I l rvaške in Slavonije:

Zaradi zanesene svinjske kuge pre-
poved uvažanja prašičev iz nastopnib okrajev

* Ta prepoved se ne dotika proraeta z vojaakimi
konji.

(glej nemško besedilo) in iz kraljevega svo-
bodnega mesta Varaždin.

III.
Zaradi obstojecih kug v o b m e j n i b

o k r a j i h , in sicer:
a) Zaradi k u g e v g o b c u in n a p a r k -

1 j i h v stoličnib sodiščih (glej nemško besedilo) na
Ogrskem je prepovedano uvažati p a r k l j a t o
ž i v i n o (govejo živino, ovce, koze in prašiče);

b) zaradi s v i n j s k e k u g e v stoličnih
sodiščib (glej nemško besedilo) na Ogrskem in
v okrajih Cirkvenica, Delnice (vel. županija
ModruB-Rieka), Jaska (vel. županija Zagreb) na
Hrvaško-Slavonakem;

c) zaradi s v i n j s k e r d e č i c e ali pere-
čega ognja pra&ičev v stoličnih sodiščib (glej
nemäko besedilo) na Ogrskem

je p r e p o v e d a n o u v a ž a t i p r a š i o e
iz teh okrajev v kraljevine in dežele, za-

Htopane v državnem zboru, na podstavi odiedeb,
ki HO jih ukrenila c. kr. okrajna glavar.stva
Brück ob Litavi, Dolina, Feldbach, Gänsern-
dorf, Koöevje, Krško, Lisko, Lošinj, Ljutomer,
Novi trg, Kadgonja, Hudolfovo, Strij , Crno-
melj, Turka, Ogrski Brod, Dunajsko Novomesto.

Živina, ki se uvaža, mora iineti s seboj
oblaatveno izdane živinske potne liste, ki potrju-
jejo, da v kraju, odkoder je živina, in v sosednjib
oböinali, oziroma v obmejnem okolisu, zadnj i h

4 0 d n i pred odposlatvi jo dotidne živine
ni bilo nobene na njo prenesljive bolezni, niti
nobene bolezni, o kateri velja »glasilna dolžnost.

Kadar se med živinu takega prihoda na
tisti postaji, kamor je namnnjena, konstatira
kaksna kuga, tedaj je dotiöni živinski transport
— v kolikor se morebiti ne doptisti, da bi ne
živina ne prepeljala v javno klalnico, ki je z
železnično postajo zvezana po železnidnem
tiru — ravnaje se po poaebnih v tem oairu
veljavnih predpisih, zavrniti nazaj na oddajno
postajo tistega ozemlja, odkoder je živina
prišla.

Pošiljatve svežega mesa se morajo izka-
zati s potrdilom, da je dotično živino tako,
kakor je predpisano, ogledal oblastveni živino-
zdravnik, in to tedaj, ko je bila še živa, kakor
tudi potem, ko je bila že zaklana, in da jo
je našel popolnoma zdravo.

8 tem razglasom se r a z v e l j a v l j a j o
razglasi imwnovanega c. kr. ministrstva z dne
9., 16. in 28. marca 1905, st. 9787, 11.318
in 12.881, oziroma tukajsnji raze:lasi z dne
11., 17. in 29. marca t. 1., St. 4963, 5466 in
6211.

Prestopki teh prepovedi se kaznujejo po
§§ 44. in 45. občnega zakona o živinskih kugah,
in na posiljatve, ki bi se vpeljale zope»te pre
odvedi, se uporabljajo dolodila § 46. tega zakona _

V Ljubljani, dne 31. marca 1905,

^ ^ - 1 A 6662.

^ Dizitationskundlnachung
^" ly f^ lmgabe der auf den Ncichsstraszen des Baubezirkes Laibach

kontt zuzuführenden Konservationsbauten I I . Abteilung (Stein-
Auktion) und der Bauzcugliefcrung für denselben Baubezirk.

H I . H.. A u f der Wienerstraße.
'^Ue vm. ^ " ^ u l t i o n des Durchlasses im Km 9-6 nächst Dobrava im veranschlagten

2 ) ^ ' - - X 600
^ . 3 ^""nstrultion des Durchlasses im Km 26 6 in Kraxen im Betrage von . » 700
^ > K ^«onstru l t ion der Stützmauer im Km 37 4 nnd 37 6 in St. Oswald im

"' - . 3700

ih, 5 4) H , »- « « s der Xriefterstrahe.
^lllll. ° ^strultiou von zwei Stützmanern im Km 23'2 und 23 6 am Raskovc

" ^ n . 4700

^ ü.) ^ <?. Vauzeugl ieferung.
. . "chaffung von Straßenbauzeug für den Baubezirl Laibach im Betrage

H Al> " ^ ^
^tjn^ale ^ ^lntangabe der vorstehend angeführten Arbeiten, bezw. Bauzeuglieferung wiid im

^stt^ . ^audepartemeuts der t. k. Laudesregieruug im neuen Landeslegieruugsgebaudc,
" ' lm 11. Stocke, eiue Minueudolizitation

^'"Nel,^ a m 26. A p r i l 1 9 0 5
°^t ^lez^, ^ ^ h l vormittags, abgehalten werden.
^»!>?^ lengl ^ ° m Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß jeder, der für sich
i M ^ k n V ^kvollmächtigter für einen anderen lizitiercn wi l l , vor dem B e g i n n e der
'k>, ' fiii ^Ulldluug eiu Vadium im Betrage vou füuf Prozent des Fislalpreises von dem
^chz.^tt t>» ^)es ein Anbot beabsichtigt wird, zu Handen der Lizitationstommission zu er»

^sei, ^ ^ ^ " 2 desselbeu bei irgend «iner hierläudischen Staatskasse durch einen Lcgschciu

3'sHe. n , ^ ' " " auch schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Vaubedinanisse
^ ^ r t > e , , " " " 5proz. Vadinm belegte und mit einer 1 l i - Stemprlmarlc versehene Offerte

p a ^ ' ' welche jedoch vor B e g i n n der mündlichen Verhandlung bei dem genannten
nt überreicht oder dorthin portofrei übersendet weiden müssen. !

Die diesfälligen Banelaborate sowie die allgemeinen uud speziellen Baubedingnisse können
vonl 15. April 1905 an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnlichen Amtsstnnden bei dem
obgeuamUe» Baudepartcmeut eingesehen werden.

Von der k. k. Landesregierung fur Krain.
Laibach am 4. April 1905.

(1407) 2—2 Z. 1098.

Kundmachung.
Bei dem Steuerreferatc der k. l. Bezirks-»

)aufttmannschaft in Gottschee gelangt die Stelle
!incs Kanzleilsilfsarbeitcrs, init welcher ein Tag«
;cld vou 2 lv 20 l i verbunden ist, z u r s 0-
; l eichen Besetzuug.

Bewerber, welche österreichische Staats»
iürger sein und die volle körperliche Eignung
md volle Diensttauglichlcit, ferner die Kenntnis
>er deutschen und slovenischeu Sprache in Wort
md Schrift nachweisen müssen, haben ihre mit
)em Heimatscheine, dem ärztlichen Zeugnisse,
owie mit den Zeugnissen über ihre bisherige
Uerwcndnng dotumentierteu und mit einer
l Iv«Stcmpclmarke versehenen Gesuche bei dein
Äefertigten zu überreichen.

Gcfuchstcller mit schöner, flinker Handschrift,
velchc in gleicher Eigenschaft bei Staatsämtern
icreits in zufriedenstellender Weise in Ver-
uendung standen, werden bevorzugt.

Für den k. t. Landesregieruugsrat: Ekel-

(1323) 3 - 3 Präs. 91
6/5.

V d i k t .
Vom gefertigte» Bezirlsaerichte wird ein

^anzleihilfsarbeiter, der deutsch«, uud sloveui<
chen Sprache mächtig, in Kanzleigeschäfteu

^ versiert, gegen eine Tagesenllohnung von 2 k
20 ll sofort aufgeuommen.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I., am
30. März 1W5.

(1414) N. 85/5

Versteigerullgs-Edilt. 2.
Zufolge Beschlusses vom 27. März

1905, N. 85/5/2, gelangen
am 18. A p r i l 1 9 0 5 ,

vormittags 9 Uhr, in Adelsberg in der
Baracke nächst der Rilmik-Qnelle zur
öffentlichen Versteigerung: 1 Lokomobil
samt Treibriemen, 3 Wasscrpumpeu
samt Röhre, 1 große und 1 tleiue Kiste
mit verschiedenen Werkzeugen, I Seil,
4 Wasserämper, 4 Stöße Verschaluugs-
bretter, 2 Stöße Trame u. l Wagenplache.

Die Gegeustände können am Itttcn
April 1905 in der Zeit zwischen « uud
9 Uhr vormittags iu Adelsucrg m der
Baracke nächst der Nibnik-Quelle be-
sichtigt werden.

K k. Bezirksgericht Adelsberg, Ab-
teilung 111, am 27. März 1905.
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Schön möbliertes

Monatzimmer
ist s o f o r t zu vergeben. — Anfragn in <ler
Administration dieHer Zeitung- (1079) 4—4

]m neugebauten J?ause,Wenerstrasse,
gegenüber der yfrtilleriekaserne

Hind (1293) 3—2

drei Wohnungen
mit zwei und drei Zimmern und Küche, Speise,
Holzlage, Dachbodenkammer, Gartenanteil,
Waschküche und Kadewannebenützxing, zum
Maitermin zu vergeben; auch nind

mit l . Mai

zwei eingerichtete
Monatzimmer

mit separatem Eingänge, ZU vergeben.

Kabinett
mit Verpflegung ist. <»ericli(.Mgi»MNe
Nr. 4, I. Stock, zn vermieten. (1H69) 3-2

:' Gegründet 18-12. :i;

:j Wappen-, Schriften- \\
\\ und Schildermaler \\
jj Brüder Eberl y
:: Laibach ::
': • Mlkloi iöstraase Nr. 6 [':
'• - Bal lhausgasse Nr. 6. - - ;
:: Töloplion 15-L (45»H) 297 — 118 | j

Ein Lehrjunge
wird sofort aufgenommen

boi (1300 3 - 3
.A.titoii A-olitw^liiu

Wasserleitungs-Installateur
— Wolfgasse 8. -———-—

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und °

Schriftenmaler
B. Grossei*

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

| Rheumatische^^ |
1 Schmerzen • I
a nur die M

j Zoltan Salbe, I
jji Per Flasche 2 Krön. H
ml Zu haben in allen Apotheken. 'M

fl Postversandt: II
11 Apotheke Zoltan, Budapest. M

(946) 26-4

£ ur i*rani Mtiviien geeigneten

Vertreter
womöglich mit dem Domizile in Lai-
hiicli, A lex Hrcyer & Sölme,
Weingrosshändler, Križevc i (Kroat.

Kreuz). (1379)3-2

Mehrere größere
Kastanienbäume
sind in Tschernnt&ch zu verkaufen. —
An/.ufragen bei Ade le IiHCkuiann, Dal-
matingasHe Nr. 1, II. Stock. (1397) 2—2

jYIonatzimmer
selir elegant möbliert, ist, CierichtM«
gUNNe Nr. 4, I. Stuck, zn vermieten.

(1370) 3—2

Damenrad
(Moteor) yut orlwiltun, ist billig- zn verkaufen.

Nähere» in der Administration dieses
Wattes. (1398: 3—2

? - '̂K

9lüe B Zaw fflae u läge
etne 9}uuuuct ein fceft

^veltf otettcljain-ltd) ^Jrctö pro ßell
3 'Maxi » 0 S4>fst. 6 0 V4>fcnnifl.

55er Sa^rflann 1905 beginnt mit betn
fra(ti>ol(en unb imcfcnbeu Woman Don

(Uiibeltii î cacicr,
f lammen,

bem SRomant unb ^oüellen oon
Banns von Zofccltftx — Ida Boy-
Cd — fldolf ScDmififtenncr —
Rudolf Gcrzog — fldde fiinder-
mann — teo oon Corn u. v. a.

folflen iDtrben.

« « « Brillante Jlusstattung.
Prachtvoller BildmebmucK,
echt aeutKbcs TamilienHatt.

« «i Hbonncment* >* «
nimini di« unterzeiebnde Buchh.n .<lnng gtrn

i ruuitv.t-n, ebenso sendet tit nut Utrlanaeii c(n<
Hrot'oiuMinu'r koslculot odtr das erste rjffl 7.ur
»itsuiii ini f)am.

flg.v,1fclcinrnaj)r & f e i Uambcrg
iöndilirtiibsung in üaibad).

(1381) Firm. 358 _
Einz. II.2Ö3/1.

Vpis firme posaiueznega trgovea.

Vpisalo se je v register za firme
posameznih trgovcev:
L j u b l j a n a , L ingar jeve ulice

St. 4, Jan. Ž e l e z n i k a r , kra-
marija z manufakturnini blagom.

Iraetnik: Janez Zeleznikar. — Ljub-
l jana, 30. III. 1905.

Gutes Heu
in jedem Quantum, in
gepresstem Zustande
ist zu haben im Heu-
depot, Linhartgasse, bei
(1396) P . P e t e r c a - 3-2

#MflNDELKLEIE m
V MIT VEILCHENQEROCH •
• BEWÄHRTESTES MITTEL ZOR •

• TEINTPFLEQE. •
WL /^.MOTSCHACS, n

Hotel Elefant in Laibach.
I. Stock. "PI W - 1 . Stock.

Nur vom 8. bis 18. April d. •*•
erste kostenlose amerikanische

Augenuntersuchuni-
Für jedes Auge das richtige und genau passende

^^= Augenglas sr-**
bestimmt mein patentierter amerikanischer

Augenuntersuchungsapparat.
ÜDas erste Augenglas muß passe»'

<i4ir0 a - i Oskar Hitschmann.

Kundmachung.
.toi»*1

Die beim B a u e «ler W a s s e r l e i t u n g fü r ilie Ort*4'1^,,,
Iflömel i iu po l i t . I t e z i r k e Oot tse l iee in fliraiii iiotuci»''*^^*
ant" J58.OOO K r o n e n veranNol i la^ten A r b e i t e n und ** p
r i m g e i i werden im Wege der öl te i t t l ie l ien l4.onk.urrc«* ^
g e b e n und zu diesem Behufe schriftliche, auf sämtliche Arbeiten l*u

 ftUf
Offerte mit Angabe des Nachlasses oder der Aufzahlung in Proze11^^,
die Einheitspreise des Kostenvoranschlages bis zum £#9"* 1. II** ^n-
m i t t a g s l t > l I ir""^m vom gefertigten Gemeindeamte entgegengeIlü'n.t $

Die mit einem 1-Kronenstempel gestempelten, versiegelten U I 1 ^ ^ e ^
Aufschrift „Offert fü r d i e Ü b e r n a h m e <les B a u e s d e r ^fatyfc'
l e i t u n g fü r Mosel" versehenen Offerte müssen außerdem die au9 ̂
liehe Erklärung des Offerenten enthalten, daß er die ihm genau ",f.
Baubedingnisse vollinhaltlich anerkennt und sich denselben un te r s ' ̂

Den Offerten ist ein Vadium von 5% der Bausumme in Bare

in pupillarsicheren Wertpapieren nach dem Kurswerte beizuschließeI1' ̂ ef
Der Gemeindeausschuß behält sich ausdrücklich das Recht vor> ^e[\

den Offerenten ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote frei zU

und nach Umständen auch eine neue Offertverhandlung zu veranla* j , ^
Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingnisse können im GemelD

Mosel eingesehen werden.

Cteniei i ideanit Mosel am 1. April 1905.

(1372) 4-2 HaHS J o n k e , Gemeindet ^

NtclM daiN XonuHte i« echten ^ ^ ^ ^ ^ ^

Graramoplionea und Platten ^ ^ ^ ^ ^ |
Rudolf tfeber ^ ^ ^ ^ I

Uhrmacher, Laibach, Wienerstraße 20 ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ k |
gegenüber Cafe Europa. ^i^^^^^^^^^^^^^H ^ I

Vuru-uter der IJoutsühuu ^^^jffl^^^^^^^^^^^^^^^^H' ̂

g-e»ttlUclwift. V^V^BBBHPV^^^^^^^^^V f

K H H | ^ H ^ L a g e r »1 er ̂  ^,r
Ö ^ ^^^^^^^^^^^^^k Uhren, Güld-, ^1

 d ,
^^^^^^^•^^S optischer W»'«11

 i6 *
« J^^B^^^^^^^^^^HJ^H Grmnmui)h<»ie v

D r u c k n n d V e r l a g u o u I » . v. K l e i n m a y i «l F e d . B a m b e r g .


